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Rostock Globuli 
 
Globuli — wohl bekannt aus der Homöopathie — sind kleine Kügelchen aus 
Rohrzucker, die als Trägermaterial für Schwingungen dienen. Die Rostock-Globuli 
sind KEINE homöopathischen Arzneimittel sondern verstehen sich als Informierte 
Frequenzpräparate 

• Die Rostock-Globuli sind für Menschen jeden Alters sowie für Tiere 
geeignet. 

• Die Wirkung ist auf allen Ebenen zu 100 % zum Wohlergehen 
• Die Globuli können vor / während / nach dem Essen konsumiert werden 
• Sie haben automatisch die korrespondierende Intensität / Wirkung 
• Als grundlegende Unterstützung sind standardmäßig auf allen Globuli 

immunstärkende Frequenzen, Leber- 
• Unterstützungen (zur Ausleitung) und einige Herz-kräftigende Frequenzen. 
• Daher energetisch keine Überdosierung möglich 
• Die Frequenzen sind versiegelt — keine Irritationen, Löschung möglich 
• Die Rostock-Globuli sind derart informiert, dass es keine Interferenzen mit 

anderen Präparaten geben soll. — egal, ob chemische, pflanzliche, 
energetische oÄ. 
 

Es gibt derzeit einige „Standard“-Globuli — das Sortiment wird aber natürlich 
immer wieder erweitert. 
 
■■ Der Hintergrund zu den Rostock-Globuli: 
Die Verbindung von einem technischen Frequenzspeicher-Gerät (IMEDIS) und den 
paranormalen Fähigkeiten von Frau Wohlgemuth ergibt ein fast grenzenloses 
Spektrum speicherbarer Energien. Die Arbeit mit Frequenzen existiert schon viele 
Jahrzehnte. Grundstein für diese Form der Diagnose und Therapie war die 
Raumfahrt. Denn es ist einleuchtend, dass auch Astronauten krank werden 
können, jedoch ist es nicht möglich, Medikamente einfach so zur Raumstation 
nach- oder mit zu senden. 
Obwohl die Thematik der Frequenzen aus Physik, ihrem Teilgebiet, der 
Quantenphysik sowie der Chemie als „solide Naturwissenschaft“ anerkannt ist, ist 
der Widerstand der klassischen, ursprünglichen, „Präparate-orientierten“ Medizin 
dagegen groß. Anstatt die Vorteile „grobstofflicher“ und „feinstofflicher“ Medizin 
zu verbinden, ist der Widerstand manchmal so stark, dass die 
Bioresonanztherapie, wie sie genannt wird, einen bedauernswerten schwachen 
Standpunkt in der heutigen Medizin hat. (Tendenziell wird es aber besser!) Das ist 
schade, weil gerade im Bereich der Bioresonanztherapie die wissenschaftliche 
Grundlagenforschung weltweit extrem fortgeschritten ist und in den 
Erkenntnissen weiter rasch voran schreitet (Literatur unter imedis.ru/de). 
 
Lassen Sie es mich mit einem einfachen Beispiel veranschaulichen: Früher hat 
man eine Existenz von Elektrizität, transportablen Telefonen, Computer für 
„Jedermann“ oder Mikrowellen, um ein Essen zu erwärmen, schlicht als 
Hirngespinste verteufelt, heute ist es unmöglich, sich diese Ding aus unserem 



 

2 

 

Alltag wegzudenken. Was im Prinzip nur beweist, dass wissenschaftliche 
Vordenker erst dann geschätzt werden, wenn die breite Masse aufgeholt hat und 
die technische Entwicklung so gereift ist, um die Vordenker-Theorien nachprüfbar 
zu machen. Und selbst dann braucht es noch Jahrzehnte um weltweit akzeptiert 
oder anerkannt zu werden. Die Forscher, die das Imedis-Gerät entwickelt haben, 
kennen dieses Schicksal, da sie vor allem in westlichen Ländern nicht 
wahrgenommen werden. 
 
■■ Das Imedis-Prinzip: 
Der Organismus und seine funktionierenden Teile senden schwache 
elektromagnetische Wellen (physiologische Schwingungen) innerhalb eines sehr 
breiten Spektralbereiches aus. Dieser Spektralbereich erstreckt sich von 
ultralangen Wellen bis hin zu Lichtschwingungen (Biophotonen). Bei einem 
idealen Zustand dieser physiologischen Schwingungen fühlen wir uns in 
Harmonie — körperlich, geistig, seelisch und energetisch. Durch Einflüsse von 
außen (Arbeit, Stress, Belastungen etc.) werden diese Schwingungen irritiert. Ist 
der Körper nicht mehr in der Lage, diese irritierten Schwingungen wieder zu 
harmonisieren, entstehen Blockaden und Krankheiten. Dies kann aber korrigiert 
werden. Da die idealen Schwingungen im Imedis Gerät gespeichert sind, können 
die disharmonischen Wellen vom Körper ins Gerät geleitet, dort in die idealen 
Wellen umgewandelt und dem Körper wieder zugeführt werden. Dieser 
Schwingungstransport verläuft über leitende Elektroden (weiche Schlaufe zum 
Umlegen). So bilden während der Therapie, der Körper und das korrigierende 
Gerät eine geschlossene adaptive Regelungsschleife. In dieser Zeit ist es bei 
vielen Therapien besser, wenn der Therapeut den Behandlungsraum verlässt, um 
mit den eigenen Schwingungen die Therapie nicht zu beeinflussen. 
 
Eine weitere Möglichkeit bietet das Imedis Gerät zur Herstellung von Globuli: Hier 
können die vorhandenen Frequenzen aufgezeichnet werden — so stellen sich die 
Globuli als quasi leere Disc dar, auf die man Daten speichern kann. Die 
Verbindung dieser Frequenzspeicherung mit den Fähigkeiten von Frau 
Wohlgemuth, die gespeicherten Frequenzen auf dem Speichermedium zu 
versiegeln bzw. zusätzliche Rahmenbedingungen für eine optimale Aufnahme — 
Verwertung — Grundbedingungen zu schaffen, bietet fast unbegrenzte 
Einsatzmöglichkeiten  
 
■■ Parasiten-Globuli 
Enthalten Löschfrequenzen von Viren, Bakterien, Pilzen, Helminthen, Einzeller, 
Warzen (sind auch Viren). Dazu gehören: 
Borrelien, Chlamydien, Lamblien, Candida, Herpes u.a.; Die Borrelien Infektionen 
nehmen seit Jahren kontinuierlich zu. Da diese Einzeller sehr groß sind, ist eine 
Behandlung mit Antibiotika oft nicht möglich oder nicht vollständig erfolgreich. 
Hier hat man mit den Globuli eine reine löschende Frequenz ohne 
Nebenwirkungen und zusätzlich auch unterstützende Organfrequenzen. 
 
■■Herpes-Globuli 
Reine Herpes-Globuli, für alle, die öfter Fieberblasen haben bzw. Bläschen auf 
der Haut (Zoster). Enthalten Löschfrequenzen aller Herpesgruppen für Haut und 
Zentrales Nervensystem, zusätzlich Entgiftungsfrequenzen von chemischen 
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Präparaten und homöopathischen Hochpotenzen. Da sich Herpes immer stark 
negativ auf die Gehirnfunktionen auswirkt, sind auch einige cerebrale Frequenzen 
zum Anregen/Ausleiten enthalten Die Herpes Globuli haben einen besonderen 
Stellenwert in der Behandlung von Pferden. Pferde leiden unter Herpes weit 
schlimmer als Menschen, da eine Infektion nur schwer nachweisbar ist (und man 
nicht so schnell an einen Herpes Infekt denk!) Noch dazu ist eine Übertragung zw. 
Mensch und Pferd möglich! 
Auswirkungen bei Pferden: permanent wechselnde Schmerzpunkte, ohne 
erklärbare Verletzung; ganz typisch: sehr schlechte Konzentration, 
Gleichgewichtsstörungen. Man hat das Gefühl, wenn man das Pferd in der 
Bewegung beobachtet, dass „vorne“ und „hinten“ nicht zusammenpassen. 
Schlechte Aufmerksamkeit und Schreckhaftigkeit. Noch schlimmer ist ein Herpes 
Infekt beim Pferd dahingehend, dass das Augenlicht sich trüben und der Infekt 
zur Erblindung führen kann. Noch stärker als beim Menschen ist die Übertragung: 
Sobald 1 Pferd Herpes-bezogene Symptome ausweist sind normalerweise 
alle Pferde im Stall bzw. auf der Koppel / Weide auch infiziert. Die Behandlung 
mit den Herpes Globuli würde wie folgt aussehen: jedes Pferd benötigt 2 x 10 
Globuli für 4 Wochen; alle Personen, die mit den Pferden zu tun haben, 1 x 5 
Globuli für denselben Zeitraum. 
 
■■ Zecken-Globuli 
Enthalten die Frequenzen der aktuellen Zeckenimpfung. 

• Zur besseren Verarbeitung der Impfung selbst. 
• Als energetische Unterstützung für diejenigen, die keine Impfung möchten. 
• Als Intensivierung/Selektion von bestehendem Impfschutz. 

Zusätzlich auch Löschfrequenzen von Borrelien und Meningokokken sowie 
Frequenzen für die Veränderung des Säure-Basen-Haushaltes des Körpers, um für 
Zecken „unattraktiv“ zu werden. Besonders auffallend sind die „Zeckenabwehr-
Erfolge“ bei Hunden.  
 
■■ Augen-Globuli 
Sämtliche grobstoffliche (anatomisch) und feinstoffliche (emotionell etc.) 
Frequenzen von optimal funktionierenden Sehorganen und deren 
Verbindungswege und Schaltzentralen zum bzw. im Gehirn. Ergänzend sind 
integrative Frequenzen für Fremdmaterial (neue Linse etc.), 
Ausleitungsfrequenzen (für den Fall operativer Eingriffe), intensive 
Regenerationsfrequenzen für alle Teile, ausgleichende Frequenzen für Harmonie 
zwischen beiden Augen bzw. nach Verlust eines Sehorgans gespeichert. Eine 
Unterstützung bieten diese Globuli bei allen sekundären Beschwerden der 
Sehorgane (allergische Reaktion, Reizungen durch Dämpfe, Chlor (Schwimmbad) 
und ähnliches, Überanstrengung der Augen z.B. durch Bildschirmarbeit. 
Aus der TCM ist der Zusammenhang zwischen den Augen und dem Organ Leber 
bekannt. Daher sind hier die Leber unterstützenden Frequenzen besonders 
betont. Ebenfalls nach der TCM ist beim Mann zusätzlich zur Augen-Leber-
Verbindung auch der Genitaltrakt verbunden. Daher kann es bei Prostata- oder 
anderen Beschwerden des Genitaltraktes auch zu einer Verschlechterung der 
Sehkraft kommen. In diesem Fall helfen die Globuli dabei das Ungleichgewicht 
zwischen Augen — Leber — Genitaltrakt auszugleichen. 
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■■ Atemwegs-Globuli 
Oft klagen Menschen über einen Husten, der nicht und nicht weggeht — über 
Monate hindurch! Zusätzlich verstehen sich diese Globuli als enorme 
Unterstützung bei Umweltbedingungen, die die Atemwege belasten. Dies können 
Feinstaubbelastungen, Smog; Abgase, Lackdämpfe, verrauchte Räume uvm sein. 
Ein Auszug aus der langen Liste von möglichen Beschwerden sei hier als 
Denkanstoß aufgelistet: 
Frequenzen des gesamten Atemweges und der zugehörigen Organe zur 
Unterstützung bei diversen Beschwerden: Sinusitis, Rhinitis, 
Kehlkopf/Stimmbänder-Beschwerden, Lungenprobleme (Bronchien, Alveolen, 
Sauerstoffaufnahme, Entgiftung/Entschleimung, Regeneration etc.); zur 
Unterstützung: bei allergischen Reaktionen, Raucherentwöhnung, Geruchsverlust, 
Schleimhäute der Kopfhöhlen (Kieferhöhlen, Nasennebenhöhlen, Stirnhöhlen) zur 
Regeneration nach Überbelastung oder Infektion.  
Schleimhäute bieten bekanntlich perfekte Bedingungen für Bakterien — dies soll 
unterbunden werden. Nach starker Dehydration von Schleimhäuten können diese 
Globuli dazu beisteuern, dass sich die Schleimhäute in sehr kurzer Zeit wieder 
regenerieren. 
Die Haut ist das größte Atmungsorgan — daher sind auch spezifische optimal-
Frequenzen der Haut gespeichert. 
 
■■ Grippe Globuli 
Jährlich abgeändert passen sich die Grippe-Globuli den Anforderungen der 
Grippe-Welle an. Die Informationen dazu stammen idR vommedis-Institut (Fr. Dr. 
DI Noemi Kempe). Wir stellen mit diesen Frequenzen in Kombination mit 
allgemeinen Stärkungsfrequenzen fürs Immunsystem wieder Globuli her. 
 
Im akuten Zustand bitte stündlich 3 Globuli; sobald Sie merken, dass Sie krank 
werden 3 x 5 Globuli; als Prophylaxe 1 x 5 Globuli am Tag (Familienmitglieder, 
Arbeitskollegen etc.). 
 
■■ Individuelle Globuli 
Diese Globuli werden mit individuell zusammengestellten Frequenzen aus der 
Imedis-Datenbank informiert und richten sich nach Ihren Ansprüchen. Sie finden 
ihren Einsatz bevorzugt im Bereich der operativen Eingriffe; als „Imedis-
Programm“ zum Mitnehmen etc. Gerne nehmen wir uns die Zeit, Sie hierbei zu 
beraten. 
 


